
FREUNDE
FÜRS 
LEBEN

MÄNNERFREUNDSCHAFT IST MEHR

ALS GEMEINSAM BIER ZU  TRINKEN

UND FUSSBALL ZU SCHAUEN.

SIE GEHT IN DIE TIEFE, HÄLT 

MANCHMAL EIN LEBEN LANG.

DENNOCH IST SIE GANZ ANDERS 

ALS DIE ZWISCHEN FRAUEN.

alverde M a i  2 0 1 960

P S Y C H O L O G I E



PROF. DR. STEVE STIEHLER
DER FREUNDSCHAFTS-FORSCHER 

UND DOZENT FÜR SOZIALE 
ARBEIT AN DER FHS ST. GALLEN 
(SCHWEIZ) WEISS, WAS MÄNNER-
FREUNDSCHAFTEN AUSMACHT.

alverde: Winnetou und Old 
Shatterhand sind das Para-
debeispiel der innigen Män-
nerfreundschaft. Gibt es die 

im realen Leben wirklich?

STEVE STIELER: Durchaus. Denn laut der 
Jacobs-Studie aus dem Jahr 2014 haben 

73 Prozent aller deutschen Männer einen 
besten Freund, den sie meist im Jugend-
alter kennenlernen. Da die Stabilität von 

Partnerschaft und Familie zusehends 
schwindet, stillen Männer ihre Sehnsucht 
nach Beständigkeit umso mehr in Freund-
schaften. Sie werden oftmals sogar zum 
Familienersatz. Im späteren Lebensalter 
kann sich das dann aber wieder ändern. 

Was meinen Sie damit?

Während junge Männer an vielen Freund-
schaften interessiert sind, neigen Männer 

in der Lebensmitte dazu, ihre Freunde 
aus den Augen zu verlieren. Neben Job, 
Ehe, Kindern bleibt kaum Zeit für einen 
selbst. Das Zuhause und die Beziehung 
werden zur Komfortzone, in vielen Ehen 
ist es die Frau, die Kontakte pflegt. Wenn 
die Kinder dann ausgeflogen sind, gehen 
Ehen nicht selten kaputt – und plötzlich 

steht der Mann alleine da. Ein Phänomen, 
das stark zugenommen hat. 

Nutzen Männer soziale 
Medien zur Kontaktpflege?

Sie kommen Männern definitiv zugute. 
Denn dank FaceTime, Skype und Co. ist es 
viel einfacher, Kontakt zu halten – selbst 

über größere Entfernungen. Grundsätzlich 
haben Männer jedoch ein weniger großes 
Bedürfnis, permanent Kontakt mit dem 

besten Freund zu haben. Selbst wenn sie 
ihren Freund selten sehen oder hören, tut 
das ihrer Freundschaft keinen Abbruch. 

Unterscheidet das Männer- 
von Frauenfreundschaften?

Ja. Frauen stehen viel enger im Kontakt. 
Sie treffen sich auch, um Probleme zu be-
sprechen. Männer tun dies eher seltener. 
Bei ihnen steht meist ein Hobby im Vor-

dergrund. Man trifft sich zum Joggen oder 
Fußballschauen. Da kommt es vor, dass 
ein Mann seinen besten Freund auf ein 

Problem anspricht: „Du spielst heute nicht 
so gut wie sonst – belastet dich was?“

Können sich Männer unter-
einander besser öffnen?

Die meisten Männer besprechen persönli-
che Themen lieber mit ihrem Kumpel als 
mit der Freundin, das ergab eine Arbeit 

von Forschern der britischen University of 
Winchester. Befragte gaben an, dass eine 
innige Männerfreundschaft dabei helfe, 

sich emotional zu öffnen und eine Lösung 

„DIE MEISTEN 
MÄNNER HABEN 
EINEN BESTEN 

FREUND, DEN SIE 
IM DURCHSCHNIT T 

SEIT 24 JAHREN 
KENNEN.“

STEVE STIEHLER

Mehr interessante Themen 
für Männer, dazu Tipps zu 
Pflege, Rasur und Styling 

sowie tolle Produkte von dm 
gibtʼs unter COM.

IN
T E R V I E W

für Probleme zu finden. Auch Studien aus 
dem deutschsprachigen Raum zeigen, 

dass Männer in Beziehungen mit Frauen 
eher den Druck verspüren, einem gewis-
sen Standard entsprechen zu müssen.

Vor dem guten Freund 
können Männer Gefühle

also besser zeigen?

Nicht ganz, Männer haben es meist nicht 
gelernt, über Gefühle zu sprechen. Bei 

ihnen läuft das subtiler ab. Statt zu sagen: 
„Ich habe ein Problem“, wird der indirekte 
Weg gewählt. Zum Beispiel, indem man 

über den Job oder den Chef schimpft. Ein 
guter Freund erkennt dann durchaus, dass 

etwas nicht stimmt.

Frauen sind oft wenig be-
geistert, wenn der Partner 

viel Zeit mit dem Freund 
verbringt …

Freundschaften stellen für Männer einen 
Rückzugsort dar. Wenn Mann seinen 

besten Freund trifft oder mit seiner Clique 
Fußball spielt, tankt er neue Energie und 
ist ausgeglichener. Ein zufriedener Part-
ner bringt der Frau viel mehr als einer, 

der unglücklich oder gereizt ist. 
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